
Die Preiselbeere 

Als Gott alle Kräuter und Bäume schuf, wollte der Teufel auch eine Pflanze erschaffen und bat dazu 

um Erlaubnis, die er denn auch erhielt. Da schuf er die lockenden Preiselbeeren, sprach aber in seiner 

Bosheit dabei den Fluch aus, dass ihm jeder verfallen sei, der davon esse. Das war aber dem lieben 

Gott nicht recht. Er setzte daher auf jede Beere ein Kreuzlein und hob dadurch den Fluch des Teufels 

auf, sodass die Beeren jetzt völlig unschädlich sind. 

[Oskar Dähnhardt: Naturgeschichtliche Volksmärchen, 1904] 


